
g von Bestell»
en Borfig'sche»
gestellt werden
u könne«,
etat bezog der
inkommen von
end" bezeichnet
«en 15,000
n.
jkonstantinopel
e hervorragende
rschwörung der

ch heute Feuer
n lokalifirt und
Oie drei großen

langen Quer»
finden, find ein
untrrgebrachteu
>,000 fl. nicht

Die Entsteh-

auf die Vor¬
her noch nicht
artet.
isache, daß der

keine unserer
ihres Sieges

asten sehr stark
welche der Tarif
Leise vertheuero
Lohnforderungen
,m Theil para-
e ist übrigens

den Tarif in

das Programm
Zinken oder die
sterium bleibt,
ch den Herzog
seinerseits daS

ierung verlangt
Koutag. DaS-
^gung desselbe»
;r das Budget
im Senat eine

I oer Gesammt-
folge der ernsten
egen diesenA»-
die Leitung da
oelchem die vin

lte Grövy mit
zum Präsiden-
ld die Kammer

Lagen waren t»
m, welche zur
s des Sultans
cd, den Frieden

zu verratheu.
xsultan Murad
unit die lieber-
agan nach dem
wfügung wider¬
reffen Leben für
osselt, wiewM
selben sprechen.
: in Top'Cäpu
fährdet Mitt¬

verhaftet und
rat Pascha unter-
nes Arztes ver-
t eine gewaltige
en Bevölkerung
-ultan erschienen

Amts- unä IntefflgerrZökatt für äen

13452. MtuMNK.

Erscheint wöchentlich dreimal: Dieufiag,
Bonnerstag u. Samstag mit einem Aw-
tirhaltuag - blatt am Samkast.

Samstag, den 17. November M77.
MbonnementSpreisr»HÄbjiihrliS1
80 im BezirkL 30 « im-LLr
«ugSgebührr die gewöbniiche Aeilc8 ^

Ami licht Dekannlmachungrn.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Da dem Vernehmen nach in manchen Orten noch Ausstände, namentlich Steuerrückstände vom Jahr 1576/77 bei
dm Gemeindepflegen vorhanden find, so werden sämmtliche Ortsvorsteher beauftragt, binnen 6 Tagen ein genaues Ausstands-Ver»
zeichniß oder aber eine Fehlanzeige hierher einzusenden.

Den 16. Novbr. 1877. K. Oberamt.
Do ll.

Bekanntmachung.
Am Montag,  den 18. d. M.,

Vormittags 9 Uhr,
wird auf der Kanzlet der unterz. Stelle
die frühere Kastenknechtsrsohnung
(im großen Fruchtkasten) dahier auf mehrere
Jahre vermiethet werden , wozu Liebhaber
eingeladen sind

Hirsau, den 13. Nov. 1877.
K. Kameralamt.

_ Lehner. _
Lieb enz ell,

Gerichlsbezirks Calw.

Liegmschastsverkavs.
In der Gantsache der Christian Fritz,

Schreiners Eheleute hier, kommt am
Dienstag,  den 27. Novbr. d. I .,

die hienach beschriebene Liegenschaft zum
erstenmal in öffentlichen Aufstreichu. z. :

auf dem Rathhaus in Liebenzell
Vormittags 8 Uhr.

P.N. 44.
— Ar 71 Meter ein 2stockigtes Wohn-

Haus.
„ 21 „ Werkstätte.

— „ 1 „ Abtritt.
— „ 10 „ Bretterremise.

_ - - 81 , Hof.
1 Ar 80 Meter.

P.R. 137.
1.

1 Ar 57 Meter Gemüsegarten auf'm
Weiher.

Gesammt-Anschlag 3700 -M;
auf dem Rathhuus in Äöttlingen

Nachmittags 1 Uhr.
P .N. 908.

3 Ar 67 Meter Land.
25 .  unbeständiger Weg.

3 Ar 92 Meter im Tannenwald.
Anschlag 85

P .N. 1792.
41 Ar 70 Meter Acker in Bühläckeru.

Anschlag 250 ^

PN . 1663.
6 Ar 94 Meter Wiese in Dorfwiesen.

Anschlag 210 ^
Hiezu werden Kaufsliebhaber — aus

wärtige mit obrigkeitlichen Vermögenszeug-
niffen versehen— eingeladen.

Den 5. Novbr. 1877.
K. Amtsnotariat Liebenzell.

Herrgott.
Station Schafhausen.

KohLen-Beskauf.
Am Donnerstag,  den 22. Nov. 1877,

Vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesiger Station

200 Ctr. Saarstückkohlenl. Sorte
gegen Baarzahluug im Aufstrsich verkauft.

Den 14. Novbr. 1877.
Stationsvorstand

__ Brezing. _
Calw.

Aufforderung zur Wahl
von 8 Gemeinderaths'

Mitgliedern
Im Dezember 1371 wurden auf 6 Jahre

als Gemeinveralhs-Mitglieder gewählt die
Herren:

-j- W. Fr. Schüler,  Oberamts -Wund-
arzt.

I . Fr. Oesterlen,  Kaufmann.
C. H. Lorch , Zimmermeister.
Wilhelm Wagner,  Oekonom.
M. Röhm,  Oekonom.

Dieselben sind durch Neuwahl zu ersetzen.
Ferner sind zu ersetzen die im Jahr

1. 73 auf 6 Jahre gewählten Herren:
G. Fr . Acker , in Folge gewünschter

Entlassung.
M. Heermann,  im Oktober 1876

gestorben.
und der im Dezember 1875 auf 6 Jahre
gewählte

Herr vr . Emil Schüz , im April d. I.
gestorben.

Es find deßhalb5 Mitglieder zu wählen

auf 6 Jahre 1877/83 und zwar
1 Mitglied auf 4 Jahre 1s77/81 und

2 Mitglieder auf 2 Jahre 1877/79.
Die Wahlmänner werden aufgefordert,

die Stimm -Zettel an dem bestimmten Wahl¬
tag

Montag,  den 3. Dezember 1877,
VormittagsL —12 Uhr,
Nachmittags2—5 Uhr

auf dem Rathhause abzugeben.
Wenn an diesem Tage nicht mehr al«

die Hälfte der wahlberechtigten Einwohner
abgestimmt hat, so ist ein weiterer Termin
anzuberaumen.

Noch wird bemerkt:
1) Die Wiedererwählung der Austreten¬

den ist zulässig.
2) Die Abstimmung ist geheim. Jeder

Wähler hat persönlich einen Stimm¬
zettel in die Wahlurne niederzulegen,
aus welchem die Gewählten mitVor-
und Zunamen und Stand genau be¬
zeichnet sind.

3) Ueber alle wahlfähigen Männer un¬
serer Gemeinde ist ein namentliches
Verzeichniß — die Wählerliste -
auf dem Rathhause aufgelegt. Ein¬
sprachen gegen diese Wählerliste kön¬
nen von jetzt an bis zum 1. Dezem¬
ber 1877 , Abends5 Uhr bei dem
Gemeinderath vorgebracht werden.
Die Versäumniß dieser Frist zieht für
den in die Wählerliste nicht Aufge¬
nommenen den Verlust des Stimm¬
rechts für die gegenwärtige Wahl¬
handlung nach sich, wenn nicht ein
offenbares Versehen stattgefunden hat.

4) Diejenigen 5 Mitglieder, welche bei
bei der Neuwahl die meisten Stimme«
erhalten, werden als auf 6 und die
m der Stimmenzahl nach ihnen fol¬
genden als auf 4 , bezw. 2 Jahre
gewählt betrachtet.

Calw, den 16. Nov. 1877.
Stadtschultheißenamt.

S chu l d t.
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Revier Stammheim.

Reis-Verkauf.
Mittwoch,  den

21 . Novbr ., Nach¬
mittags 1 Uhr , aus

>- hem Staatswald
Jägerwiese / Distrikt
Weiler:

230 Stück gebun-
den ^ buchene Wellen , ferner unaufbe»
reitetes Laub und Nadelholzreisig , in
Flächenloosen , geschützt zu 8500 Wellen.

Zusammenkunft oben an der Hurrles-
wiese. Di - Loose sollten vor dem Verkaufe
eingesehen werden.

Calw.

Liegenschaftsverklms.
Friedrich Hildwein,  Fuhrmann da¬

hier verkauft am
Montag,  den 26 . November 1877,

Vormittags 11 Uhr,
auf hiesigem Rathhüus seinen in der In«
selgaffe gelegenen Wohnhaus Antheil sammt
Garten.

Brandvers .-Anschi. 1550 -46
Am 12 . November 1877.

Rathsschreiberei.
_ Haffner_

Calw.

Schafweide-Verpachtvng.
Nächsten Mon-

tag,  Len 19 . ds .,
Vormittags 11 Uhr
wird aufdemRath-
Haus dis hiesige
Schafweide vom
1. April 1878 an

auf 3 Jahre im Aufstreich verpachtet.
Stadtpflege.

_ Hayd. _
Neuhengstett.

Schafweide-Lerpachtung.
Die hies. Schaf«

weide - wird am
Dienstag,  den
20 . d. M . , Nach«
mittags 1 Uhr,
auf dem hiesigen
Rathhause auf 3

Jahre / nemlich Georgii 1878 bis dahin
1881 verpachtet werden , wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Gemeinderath.

erst
Nachmittags 2 Uhr

statt , was zur Kenntniß der betheiligten
Pachtliebhaber gebracht wird.

Den 15 . November 1877.
Schultheißenamt.

Kämpf. _

E m b e r g.

Steinbeifuhr-Mkoch.
Nach dem Dafürhalten des Gemeinderüths
soll nun wieder die Beifuhr von

ca. 200 Roßlasten guter Kalksteine
auf die von der Gemeinde zu unterhalt ende
Straßenstrecke , w^ ch> "äüßerhalb Teinach
anfangt und an del> Schinieher Grenze
endigt , mittelst öffentlichen Abstreichs ver-
akkordirt werden und zwar auf mehrere
Jahre.

Die Verhandlung findet nächsten
Dienstag,  den 20 . d. MtS .,

Mittags 1 Uhr,
auf hiesigem Nathhause statt und sind zu¬

verlässige Fuhrleute hiezu freund lichst ein«
geladen.

A. A.
des Gemetnderaths.

Schultheißenamt.
Rentschler.

Hrivat - Attzeigrn.

Freunden und Bekannten machen wir
die MilMilung . daß wir gesternZurch -die
glückttchs Geburt einer Tochter  erfreut
wurd » f.

Louis Korn d ö rfer  und Frau.
Mit wollenen

Socken u. Strumpflängen
bester Qualität , namentlich in dem

neuen Marineblau,
bin ich bestens sortirt , und empfehle solche
neben allen Sorten

Zug - und Streichgarnen.
C. Ziegler,  Bahnhofstraße.

Aichelberg.
Erekutions-Verkauf.
Am Aston tag,  den 19 . Nov .,

Mittags 1 Uhr.
wird ein Paar Ochsen

im Executwnsweg verkauft.
Zusammenkunft beim Rathhaus,

Schultheißenamt.
Federmann. _

Stammheim.

Jagöverpachtnug.
Die Jagdverpüchtung'

^ auf der hiesigen Markung
' findet ^ getretener Hin¬
dernisse wegen am

Dienstag,  den 20 .d.M.

Handels- und Gewerbklammer in Calw.
Oeffe t l i ch s Sitzung

am ALoirtsK , «Lvi» IS . Movßrr . L8VV, S Rllir
U ' :

1) Ausloosung der auf 31 . Dez . austretenden Hälfte der Kammer -Mitglieder.
2) Antrag auf Veranstaltung einer LnquLw über die wichtigeren Produktions¬

und Fabrikations -Zweige Deutschlands , zur Benützung bei den bevorstehen¬
den Zoll -Verhandlungen.

3) Aeußsrung über den Einfluß der Gefängniß -Arbeit in ihrer Rückwirkung
auf die gewerbliche und industrielle Privatarbeit.

4) Antrag auf Aenderung der Bestimmungen des Eifenbahn -BetriebS -ReglementS,
betreffend zulässige Gewichts Differenzen.

Der Vorstand

Die Unterzeichneten beehren sich hiem.it , Verwandte , Freunde und Be¬
kannte zur Feier ihrer Hochzeit auf

Dienstag , den 20 . und Mittwoch , den 21 . Novbr .,
in die Wirthschaft zum Lamm  in Neuweiler und

in die Wirthschaft zum Löwen  in Schömberg freundlichst einzuladen.
Ernst Burkhards

Sohn des F . Burkh  ar d̂t/Mwenwirths in Schömberg.
Marie Bertfch,

^ Tochter des -j- Phil . Bertfch,  Lämmwirths in Neuweiler.

Neuweiler —Schömberg

anstatt
Vorckittags 10 Uhr

SL Z sl . K Ä ZrÄ Ls

Koch- K Regulir -Men
zu billigen Preisen W*.

Lövolvsr L ^ srssrols
zu äußerst billigen Preisen W'. Mi -It - i.

von -46 5 . 80 . an.

Dachfenster und Kaminaehäuse
in verschiedenen Größen zu äußerst billigen Preisen . F . Fritz,

mit und ohne Loch zü billigen Preisen vei 5.



Mein aufs reichhaltigste affortirte ; Lager in

'mch und KuksWs,
sowie

fertigen KerrenktfeîeM
erlaube mir hiemit in empfehlende Erinnerung zu bringen , und mache namentlich auf
eine große Auswahl

«im! UiMr-VederMtzr
aufmerksam.

W«
angefertigt.

LLdvLokstrLSLS.
Anzüge nach Meß werden unter Garantie für guten Schnitt schnellstens

L L L
Samstag,  den 17 . November halteich

M.

«o ;u ich freundlichst einlade.

Z ^ ^ z,LIV .lS , Ls .IillliokLtr 'S.LLö.

An die Bewohner in Calw
und Umgegend!

"von
Mter-KchNhWSKrw
im Gasthaus zum Engel.

Durch vortheilhafte baare Einkäufe bin ich im Stande , so billig
zu verkaufest , daß kein derartiges Geschäft mit mir concurirren kann;
da ersuche ich die hochgeehrten Herren und Damen , mein Maaren-
lager in Augenschein zu nehmen , um sich von der Wahrheit zu überzeugen.

Morgenschuh mit Absatz, per Paar 3 Mk.
Morgenfchuh , per Paar 2 Mk . 3« .
Königstramin , per Paar 1 Mk . 30 bis 2 Mk.
Stiefeletten , per Paar 3 Mk . 3« bis 3 Mk.
Kinderstiefel , per Paar I Mk . 60 bis 3 Mk.
Kinderschuh, per Paar 1 Mk . bis L Mk 20.

Wer Verkauf Hai heute Freitag begonnen
und dauert unwiderrustich nur bis Montag Abend!

Nur im Gasthaus zum Engel!
WA

Pie Herreu Grlsvorstsher,
dopen GemeindeangehörigenwVdem Teinach»
kolche wohne »»,. nMden Kvbrtch , bekannt zu
ÄM . dH MtLLuniMäKs ^ vom I . Rov.
bis zum 15 . März nicht in das Fischwasser
gelassen werden dürfen . «Entaegpihandelnds
hätteffpM AerlussMs chhW Getroffenen
Geflügelt lediglich sich selbst zuzüschreiben.

Teinach , den 31 . Okt . 1877.

Calw.

Danksagung.
Für die vielseitige Theilnahme

bei dem so schnellen Verlust UN«
seres lieben Kindes fo-
wie für die Blumenspepden sagen

den herzlichsten Dank ' '
I . Kurz,  O .A.Baumwart

und seine Frau,
Christiane , geb. Hutt. _

Eins neue  s chö n Euswahl in

Flütttlt - Hemden,

Isr - « srlt»
am Stück zu Hemden und Kleidern,

BoN dem beliebten

LMLLLs
habe ich wieder reise Maare auf Lager.

Rudo lf Scheuerte.

Bie rz e u g (Satz) .
Bietzeug vorzüglichster Gährung in Eis

Verpackt, versendet fortwährend die
8tattN » r1vr » rauvrvl-

Srvsvttselmft,
früherG. Zimmermann

in Stuttgart.

FilzschuhLaaren
jeder Art und in allen Größen zu billigsten
Preisen empfiehlt

Heinrich Schäberle,
Hutmacher>

«„ Bett l Bettlade
hat zu verkaufen ; auch wird ein

Lchlüfgänger
angenommen von

Christ,  Schuhmacher.

in Seide und Wolle,
sowie in

Unterhos .cn und
Leibchen,

baumwollen gewobene , in allen Gattungen,
empfiehlt ' « «Ernst Schaü

am Markt.

in Streich, Zug, Ringel und
Fantasie,

empfiehlt in großer Auswahl , ebenso

ÜlsLsssr Lrsttoiuiös
in ausgezeichneter Qualität zu sehr billigem
Preis.

Pauline Stotz,
Biergaffe.

Empfehlung.
Für gegenwärtige Jahreszeit erlaube ich

mir , einem geehrten Publikum stets eine
reiche Auswahl getrocknete

Kränze und Vouquets
in empfehlende Erinnerung zu bringen ; be¬
merkend , daß solche den ganzen Winter auch
von feineren leb . Blumen gemacht werden.

_ _ Gärt ner Mayer ._

sowie guten Selbstgebrannten

HNdMeergcift und

gibt» fortwährend bei
Fr. Kopf,  Bierbrauer.



Neuheiten in

ÜTNZL- kTltziMx
Jacken unä Kegenmäntek

find augekommen und empfehle solche bei großer Auswahl zu billigst gestellten Preisen

( -AI'I 216 ^ 161', Lado1iok8tra886.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt

Laugenbretzeln
_Bä cker Schwarzm  aier.

Wringe,
» 10 , 12 und IS Pfg . per Stück.

1 Dutzend gemischt Mk . 1.
empfiehlt
_Lmll « VSMKU.

8tög,riL-IäeÄsr,
erste Qualität,

in vollwichtigen Pfund .Packeten,
KtkLiM-vstrWM-Lioliler
8 tearin - Apollo - Aeezea

(schönes Licht ä 60 L das Packet ) empfiehltErnst Schall
_ am Markt ._

Dbstbäume.
Sehr schöne, veredelte in guten Most¬

sorten , empfiehlt
_ O .A.Ba umwart Kurz , !

W e i l d. Stadt.  !

Spek « kk . !
Jedes beliebige Quantum Spreuer kann ^

billig abgegeben werden in der Stärke -Fabrik von

Aug . Schoenin g er.

Einen größeren Vorrath gut gearbeiter

Stiefel
von Kalb - und Rind leb er  hat zu
billigem Preis zu verkaufen
_ H . Störr,  Biergasse.

Stammheim.

Wirthfchafts - un-
Güter Verkauf.
Unterzeichneter ist gesonnen , sein An¬

wesen am
Dienstag,  den 20 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr,
in seiner Wohnung -zu verkaufen . Dasselbe
besteht in:

einem zweistockigten Wohn¬
haus mit Scheuer unter
einem Dach , und enthält
im untern Stock Stall¬

ung und neu eingerichtete Brannt¬
weinbrennerei nebst Vorkeller , im
zweiten Stock Wirthschaftslokal , Küche
und Bäckerei , auf der Seite ein An-
bau nebst Mosterei , der Anbau ent-
hält im untern Stock 3 Schwein¬
ställe sowie Holz- und Faßremise , im
obern Stock 3 heizbare Zimmer , unter
dem Anbau befindet sich ein gewölb¬
ter guter Keller,  zwei Gras - und
Vaumgärteu beim Haus ; auch kann
das ganze Wirthschaftsinventar mit
erworben werden.

Das Anwesen liegt an der Calw -Her-
renberger Straße und kann leicht auch noch
mit einem weitern Geschäft verbunden wer¬

den, z. B . Metzgerei oder Brauerei , sollt »-
ein günstiges Resultat erzielt werden , fM
wird der Zuschlag sogleich erfolgen.

Liebhaber werden eingeladen von
Johannes Kirchherr,

_Bäcker und Wirth.
Ein freundliches heizbares

Zimmer
hat bis Lichtmeß zu vermiethen
_ Bäcker Hapdt,  Lederg asse.-

Einen noch schön erhaltenen

Armoir
hat um annehmbaren Preis zu verkaufen

Ernst Köhler
_ in der Vorstadt.

Em KinderbkLtlM
hat zu verkaufen ; wer ? sagt die Expedition
dieses Blattes ._

Calw . '
Ein gut erhaltenes

MEM
von Schiedmayer  hat zu verkaufen
_ Fetz er , Kl aviermacher.

Berneck.

Anzeige.
Die Unterzeichnete zeigt hiemit an , daß

von Mittwoch,  den 21 . Nov , an,
bis Lichtmeß jeden Mittwoch Oel geschlagenwird für Kunden bei
_ Wittfrau Bäuerle.

Eine Frau empfiehlt sich im
Kindbett- und Kranken-

Warten.
Nro . 295 im Zwinger.

Gottesdienste.
Sonntag,  den 18 . November.

Vorm . ( Pred . ) : Hr . Dekan Mezger.
Klnderlehre mit den Töchtern.

Nachm . ( Pred .) : Hr . Helfer HSr ing.— Ludwigsburg,  14 . Nov . Leider haben wir von einem
Unglücksfall zu erzählen , der aufs neue zeigt , wie gefährlich ein allzu-
rasches Fahren sein kann . Flaschner Läble von Bellstein fuhr mit
seinem augenkraukeo Kind , las bei Herr Dr . Häring hier zu Kon¬
sultation gewesen war,  uud mit Herrn Dr . Reichert nach Geilstem
zurück . Während das Gefährt durch Benningen fuhr , brach die Wagcn-
sperre , der Wagen stürtzte und säwmtliche Insassen wurden mehr
oder weniger verletzt , der Vater Löble so schwer , daß er nach kurzer

Zeit seioeu Wunden erlag.
— Weißenstein,  12 . Nov . Eio höchst trauriges Ende hatte

hier die Feier einer goldenen Hochzeit . Thierarzt Heule von hier
uud seine Gattin gieugeu heute in voller Rüstlichkeit zur Kirche , um
ihren vor 50 Jahren geschloffenen ehelichen Bund vor dem Altar zu
erneuern . Vergnügt kamen sie vom Gottesdienst zurück , um im Kreise
ihrer Angehörigen den Tag zu verbringen Nach altem Brauch
machte die Jubilarin noch die sog. drei Ehrentänze mit ihrem ältesten
Sohn , blieb aber diesem nach Beendigung derselben tobt in den
Armen . Ein Schlaganfall hatte ihrem Leben ein Ende gemacht . Der
Jubilar fiel iv Folge dieses Schreckens in Ohnmacht , so daß im
ersten Moment auch für sein Leben gefürchtet wurde , doch hat er sich
wieder erholt . Die Theiluahme ist allgemein

— Berlin,  13 . Nov . Die »Post " schreibt : Line Illustration
zu der Manier , wie in Berlin gebaut wird , liefert das Haus Belleal-
liaucestraße Nr . 73 , welches tu acht Monaten gebaut worden ist und
480,000 gekostet hat . Seit zwei Jahreo ist das Haus bewohnt
uod schon zeigen sich die Spuren des Verfalles derartig , daß eine
Untersuchung des Gebäudes von Sachverständigen vor einigen Tagen
slattfindrn mußte . Dabei stellte sich heraus , daß sich sämmtliche
Thüren geworfen oder gehoben hatten und keine zu schließen ist . Au»

ßerdem machte man die Entdeckung , daß ein großer Theil der Balle»
iu allen Etagen vollständig vom Schwamm zerfressen und verfault ist.
Die Herstellung des Hauses wird jedenfalls eine sehr große Summ»
kosten. Vor Kurzem ist das Grundstück in der Subhastation von
einem Hypothekengläubiger für 70,000 erstanden worden.

Rom,  14 . Nov . Der »Frkf . Zig . * wird von hier gemeldet:
»Der Zustand des Papstes wird bedenklicher , die auswärtigen Karüiuäl»
werden täglich darüber unterrichtet . Gerüchtweise verlautet , daß , da
der Papst unfähig ist, zu schreiben , de« Kardinälen Pecci und Timeout
das Recht des Unterschreibeoö ertheilt worden ist . "

Dom Kriege.
Die Militär - Intendantur in Wien  ließ aus Interesse au der

Sache Brod von jeder Gattung kommen , wie selbiges die Nahrung
der russischen Soldaten io Bulgarien bildet , und übergab daffelb»
Fachmännern zur genauen Untersuchung . Diese ergab ein Resultat,
da« es begreiflich erscheinen läßt , daß russische Intendanten
nicht selten kriegsrrchtlich erschaffen werden . Es wurde nämlich kon-
statirt , daß iu jenem Brode 19 Prozent Sägespäne uud 14 ProzentSand enthalten seien.

Wien,  14 . Nov . Seit vorgestern wurden im russischen Haupt¬
quartiere Anzeichen einer Bewegung innerhalb Plrwnas bemerkt , wonach
Osman Pascha Vorbereitungen zu etuem Durchbruch zu treffen scheine.
— Eiu großer russ . Ärtilleriepark hat , auf dem Wege nach Bulgarien,
vorgestern Bukarest pasftrt.

Osmaa Pascha soll in Koustautinopel  um Nachricht ge¬
beten haben , ob man im Stande ist , ihn aus seiner kritischen Lage
zu befreien , oder ob er sich jetzt, oder erst im äußersten Falle auf
Sofia zurückziehen solle . Die Antwort lautete , daß er sich um jede«
Preis in seiner Position behaupten solle.

NrdEtim , Drück ruÄ Brrt-H vou S » O rt schiSger t» Äam>. lHiezu Nro. 46 des UnterhattungSblattS.)
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